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Der neue Kaſſeler Oberpräſident
Und ſo ſteuert der jetzt 46jährige neu ernannte

Oberpräſident mit vollen Segeln auf den Miniſter los
Alſo lieſt man in den Betrachtungen in denen ſich die Preſſe
aus Anlaß der Ernennung des Herrn v Windheim zum
Oberpräſidenten von HeſſenNaſſau ergeht Ob ſie recht
behalten wird Möglich iſt ja alles oder zum mindeſten
viel wenn es ſich um preußiſche Staatsminiſterien der nach
bismarckiſchen Gegenwart handelt Für wahrſcheinlich kann
aber eine derartige der Windheimſchen Karriere
nicht angeſehen werden wird doch von Leuten die es wiſſen
müſſen verſichert ſchon die jetzige Ernennung wäre nicht
zuſtande gekommen wenn das Staatsminiſterium anders
als rein formell mit ihr zu tun gehabt hätte Jn Parentheſe
bemerkt es zeugt von einem abſoluten Verkennen der Art
in der die Regierungsmaſchine gegenwärtig arbeitet wenn
wie es vielfach geſchehen iſt dem Kronrat die Autorſchaft
der Oberpräſidien Graf Zedlitz und v Windheim vindiziert
wird Er ſollte ſich wie viele Blätter verſichern mit dieſen
Ernennungen befaßt haben Falſch Der Kronrat hat
ſich überhaupt mit nichts befaßt er hat nur Direktiven
entgegengenommen

Für ein Miniſterium etwa das des Jnnern dürfte es
bei Herrn v Windheim körperlich nicht langen Haben ihn
doch ſchon die Funktionen eines Berliner Polizeipräſidenten
geſundheitlich ſo herunter gebracht daß er dem Poſten ſich
nicht mehr gewachſen fühlte Dabei hat der regierende Herr
vom Alexanderplatz ein leidlich bequemes Leben was man
vom Miniſter des Jnnern namentlich ſo lange der Landtag
tagt nicht gerade behaupten kann Darüber was Herr
v Windheim an Verwaltungsarbeit in großem Stil leiſten
würde fehlt es an Erfahrung Auf Grund kleiner Liebens
würdigkeiten hatte er in Berlin allezeit eine gute Preſſe
Viel wird dadurch nicht bewieſen Auch ſind unter ſeinem
Regime auf dem Gebiet des Verkehrsweſens etliche Ver
ſügungen erſchienen die ihm eine gewiſſe Popularität ver
ſchafft haben Man darf aber nicht vergeſſen daß ihm in
der Perſon des Regierungsrats v Glaſenapp ein ſehr ge
wandter aufgeklärter und entwicklungsfreundlicher Dezer
ment zur Seite ſtand und daß auch im Kommiſſariat für
das öffentliche Fuhrweſen ſehr tüchtige Herren ſitzen

Jmmerhin möglich iſt alles alſo auch daß Caſſel nur
eine Uebergangsſtellung für den neuen Herrn bedeutet
Eine kurze Charakteriſtik ſeiner Perſönlichkeit iſt aus dieſem
Grunde wohl nicht zu umgehen Als hervorragende Eigen
ſchaften werden ihm von denen die ihn in ſeiner Berliner
Zeit näher kannten ſchnelle Orientierung und
großes Wohlwollen für die ihm nachgeordnete Be
amtenſchaft nachgerühmt Wer ihn nur von Zeit zu
Zeit ſah wurde durch ſein Weſen immer aufs neue über
raſcht Seine Art war eine ganz merkwürdige Miſchung
von modernweltmänniſcher Liebenswürdigkeit und pomp
hafter Erhabenheit des Bureaukraten älteſter preußiſcher
Schule Er empfing jedermann Die Unterredung aber
nahm ganz von ſelbſt den Charakter einer Audienz an
Der Präſident pflegte wenn es irgend anging den Beſucher
nicht zum Sitzen einzuladen dafür aber ſich auch ſelbſt nicht
zu ſetzen Jm langen ſchwarzen Gehrock den rechten Fuß
vorgeſtellt die rechte Hand leicht im Bruſtausſchnitt der
Weſte geborgen das Haupt hoch und das Kinn noch höher
ſo hörte er das Anliegen des Gaſtes Die Haltung
erinnerte an die welche die 48er Karikatur hochgeſtellten

Volksfeinden beizulegen liebte Dennoch machte er auch bei
ſolchen Gelegenheiten weder eine lächerliche noch eine
unſhmpathiſche Figur Es lag das daran daß Züge Blick
und Organ jedermann feſſelten auch den der mit dem Be
ſcheid der ihm wurde nicht ſonderlich zufrieden war Die
Abfertigung derer die in der Sprechſtunde des Präſidenten
ſich bei ihm melden ließen ging meiſt ungewöhnlich raſch
vor ſich Unterredungen die länger als drei Minuten
dauerten waren eine große Seltenheit

Ganz ausgezeichnet war das Verhältnis des Präſidenten
um Kaiſer Wann und wo der Kaiſer ihn ſah ging erſelten vorüber ohne einige Worte mit Herrn v Wind

heim zu wechſeln Freundlichkeiten durch die ſein Nach
folger ſoweit man bis jetzt beobachten kann bis jetzt nicht
gerade verwöhnt worden iſt Demgemäß geſtaltete ſich auch
die Stellung des u Hauſes dem Hof gegenüber
Auch zum Tiergartenviertel und zur Berliner Hochfinanz
hatte der Präſident gute Beziehungen Sie datierten zum

uten Teil noch aus ſeiner Tanzzeit als Regierungsaſſeſſoreſellſchaftlich ſehr beliebt war auch ſeine Gemahlin eine

hübſche friſche lebhafte Dame Beide Gatten waren regel
mäßige Kirchgänger Alles in allem Herr v Windheim

r alle Ausſicht in dem ſtillen freundlichen Kaſſel mit ſeiner
reundlichen Einwohnerſchaft und ſeinem wohlgeordneten an

Senſationen armen öffentlichen Leben einen vorzüglichen
Oberpräſidenten abzugeben Ob man gut darin tun würde
ihn aus den Annehmlichk eiten der alten Reſidenz allzu baldin ein Berliner Miniſter hotel abzuberufen ſteht an einem

ganz andern Blatt pem Deutſches Reich

Hof und Perſonalngchrichten
Am Mittwoch nachmittag unternahm das Kaiſerpaar

in Wilhelmshöhe mit dem Kronprinzen und dem Prinzen
Eitel Friedrich einen Spaziergang in der Umgebung von
Wilhelmshöhe Zur Abendtafel waren keine Einladungen er
Gangen Donnerstag früh machten ſie mit derſelben Begleitung

und mit Prinz Eitel Friedrich einen Spazierritt Später reiſteder Kaiſer nach Aikeugrebe de vat

Der Großherzog von Mecklenburg ſandte aus
Roſtock an den Kaiſer am Donnerstag nach den Feſtlichkeiten
in Wismar folgendes Telegramm

Anläßlich der heutigen 100jährigen Gedenkfeier des MalmöerVertrages und der in dieſem Jahre erfolgten Aufhebung des

ſelben bitte ich Ew Majeſtät den Ausdruck Unſer Aller auf
richtigen Freude entgegenzunehmen darüber daß Stadt und
Herrſchaft Wismar durch ihre Wiedervereinigung mit Mecklen
burg auch dem Deutſchen Reich als ein unzertrennliches
Glied wieder eingereiht iſt

Der Kaiſer erwiderte
An der Gedenkfeier anläßlich der endgültigen Wieder

vereinigung der alten deutſchen Stadt Wismar mit Mecklen
burg und dem neuerſtandenen Deutſchen Reiche von der
Dein freundliches Telegramm von heute redet nehme Jch
warmen Anteil Möge die Stadt immer feſter Wurzel faſſen
im heimiſchen Boden und zugleich Kraft ſchöpfen zum Blühen
und Gedeihen zum Segen für die Bürger für das Land
Mecklenburg und für das geſamte Deutſche Vaterland

Der Großherzog von Heſſen hat den Seniorchef des
gräflich Erbach Schönbergſchen Hauſes Grafen Guſtav
in den erblichen Fürſtenſtand erhoben

Prinz Heinrich der Niederlande iſt geſtern nachmittag
von Schwerin wo er an den Wismarſchen Feſtlichkeiten teil
nahm über Berlin nach Schloß Loo zurückgereiſt

Dem Reichsanzeiger zufolge iſt der bisher zur Verfügung
ſtehende Geſandte v Reichenau zum Geſandten in Chile
ernannt worden

Politiſches

Ueber die Stellung des Kaiſers zum Jeſuiten
geſetz berichtet der konſervative Reichsb ote aus der Zeit
als Graf Bülow im Reichstage die Aufhebung des Gefetzes an
kündigte folgendes

Als die evangeliſche Bevölkernng und die national geſinnte
Preſſe immer lebhafter und erregter ſich gegen den Antrag
einer unbeſchränkten Wiederzulaſſung des Jeſuitenordens aus
ſprach hat es auch der evangeliſche Oberkirchenrat
für ſeine Pflicht gebalten bei dem preußiſchen König ſeine
Stimme warnend zu erheben Es iſt dann über die ganze
Frage auch zu einer Auseinanderſetzung zwiſchen dem
Monarchen und dem Grafen Bülow gekommen bei welcher
der Kaiſer die Klage erhoben hat daß er über die wahre
Stimmung des Landes insbeſondere der evan
geliſchen Mehrhetit irreführend unterrichtet ge
weſen ſei Jm Anſchluß daran ſoll dann der allerhöchſte
Wunſch erfolgt ſein daß die preußiſchen Stimmen im
Bundesrat für die Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes
nicht mehr geltend gemacht würden Wenn dieſe Dar
ſtellung welche wir ſo wiedergeben wie ſie uns zugeht zu
trifft ſo hätte alſo Graf Bülow für den Abbruch des

t egeletzes nicht einmal mehr die preußiſchen Stimmen
nter ſich

Jm Verein für heſſiſche Geſchichte und Landeskunde hat
der neue Obe r präſident von Schleſien GrafgZedlitz
Trützſchler Gelegenheit genommen ſich über den Wechſel
ſeiner Stellung auszulaſſen Beim Schluß der Verhandlungen
hielt er eine längere Anſprache in der er gewiſſermaßen öfſent
lich vom Heſſenlande das ihm ſo lieb und wert geworden
Abſchied nahm Er führte u a aus

Als ich vor fünf Jahren hierher berufen wurde ſchrieb ich
an einen der wenigen mir beſrenndeten Männer er wüßte
doch daß ich ein guter Schleſier ſei daß ich in der
Oſtmark geboren erzogen worden gelebt und gearbeitet hätte
daß ich erfüllt ſei von den Eindrücken meiner Jugend und
Manneszeit und daß ich deswegen nun mit einer gewiſſen
Bangigkeit in den Weſten und in die Provinz käme Aber
er würde mich wohl gut genug kennen um zu wiſſen daß
ich ernſt und aufrichtig beſtrebt ſein würde mich in die
Art und das Stammesgeſühl und in die Deunkweiſe des
Landes und des Volksſtammes hineinzuleben unter und
mit dem zu wirken ich berufen ſei Jch wolle ver
ſuchen ein guter Heſſe zu werden Wer nicht ſelbſt
ſein gut Teil Stammesgefühl mitbringt der kann auch das
Stammesgefühl des andern nicht verſtehen So werden Sie
mir glauben daß ich mit ſo vollem Gefühl hierherkam und
werden auch volles Verſtändnis ſür meine Stimmung haben
Jch hatte das herzliche Beſtreben Jhnen an meinem Teil
zu dienen wie es meine Pflicht und Schuldigkeit und mein
beſonderer Auftrag unſeres Kaiſers war als ich
hierher kam Es war eine ergreifende unvergeßliche Stundeals er mir ſagte Jch habe Sie ausgewählt für Deſſen
weil ich weiß daß Sie Verſtändnis für die Eigenart unſerer
Volksſtämme haben und ich wünſche daß dieſer Volksſtamm
unter dem ich ſelbſt in meiner Jugend gelebt habe und
deſſen Eigenart ich in höchſtem Maße ſchätze glücklich
wird in allen Beziehungen ſtehe jetzt wieder
am Ende meiner Laufbahn hier Dem Befehle meines Kaiſers
folgend muß ich in meine Heimat zurück Jch gehe ſchweren
Herzens davon bin ich völlig überzeugt Dieſer Gang wird
mir ſchwer weil ich ungern von Jhnen ſcheide weil
ich unter Jhnen meine glücklichſten Jahre ver
lebt und ſo viel Wohlwollen und Freundlichkeit
empfangen habe daß mir das Herz voller Dank iſt
Der Gang iſt ſchwer meine verehrten Anweſenden es geht
hinein in ein Feld des Kampfes und der Arbeit wie
ich es mir ſelbſt ſchwer denken kann Jch mußte mir ſagen
Du but ein alter Mann der im 60 Lebensjahre ſteht Und
wenn ich dem Rufe meines Königs gefolgt bin ſo tue ich was
jeder von uns in Deutſehland tun würde er darf ſich nicht
verſagen wenn er gerufen wird Und ich tue es weil ich mir
als Menſch und Chriſt ſage daß die gewkeſenen Wege
die man nicht ſelbſt ſucht ſtets die rechten ſind Es war
mir eine beſondere Freude daß ich der freundlichen Einladung
Jhres Vorſtandes folgen konnte Jhre Aufgaben Jhre
Tätigkeit ſtehen in engem Zuſammenhang mit meinem amt

lichen Wirken und auch mit dem was ich Jhnen eben vonmir perſönlich geſagt habe Es iſt mir eine Freude daß ich
noch einmal mit heſſiſchen Frauen und Männern habe zu
ſammen ſein können Wahrſcheinlich iſt es das letzte mal
Und ich danke nun nicht nur Jhnen für Jhre Arbeit nicht

m

nur Jhnen allen perſönlich dem ganzen Lande rufe ich zu
Gott ſegne behüte und fördere das Land und Volk dem Sie
und ich gemeinſam angehört haben dem Sie auch fernerhin
angehören werden und dem ich innerlich mich verwachſen
fühle ſo lange Gott mir zu atmen geſtattet

Die Deutſche Tageszeitung und einige andere rechts
ſtehende Blätter brachten dieſer Tage die Nachricht daß der
Handelsvertragsverein offenbar unmittelbar vor
ſeiner Auflöſung ſtände da zum 1 Okt d J Kündigungen
des Perſonals ergangen ſeien Es will uns ſcheinen daß hierbei
wohl der Wunſch der Vater des Gedankens geweſen iſt Selbſt
wenn der Handelsvertragsverein ſich nach Ablauf der drei
jährigen Friſt für die er allerdings zunächſt nur gegründet
worden war auflöſen wollte ſo würde dieſer Fall ſoweit wir
unterrichtet ſind nicht zu Michaeli ſondern erſt zu Weihnachten
eintreten Und daß für den 1 Okt eventuell eine Anzahl
Kündigungen ergangen ſind erklärt ſich wohl ziemlich harmlos
aus der wahrſcheinlich für die beſonderen Zwecke der Wahl
kampagne ſtark vermehrten Zahl der Beamten und
Bureaukräfte die jetzt überflüſſig geworden ſind Jm übrigen
halten wir es aber auch ſachlich für unwahrſcheinlich daß der
Handelsvertragsverein lediglich des Ablaufes jener dreijährigen
Friſt wegen jetzt an ſeine Auflöſung denken ſollte Es wäre
ohne Zweifel nicht der rechte Moment dieſen für die Er
lan gung guter Handelsverträge geſchaffenen Apparat
jetzt wenige Schritte vor Erreichung des eigentlichen Zieles zu
zerbrechen und den Herren vom Landbund und Centralverband
für die letzten entſcheidenden Kämpfe die unter Umſtänden
noch recht heftig werden können freies Feld zu laſſen
Jm übrigen bringt die eben erſchienene Auguſtnummer der Mit
teilungen des Handelsvertragsvereins eine Notiz wonach eine
Mitte September zuſammentretende Ausſchuß ſitzung über
die Verlängerung des Handelsvertragsvereins Beſchluß
faſſen ſoll Sie oder eine bald darauf folgende andere Sitzung
wird ſich noch mit einigen ſpeziellen Fragen des internationalenWarenverkehrs zu befaſſen haben die der Handelsvertragsverein

gelegentlich der Verhandlungen über die neuen Handelsverträge
bei den verbündeten Regierungen zur Sprache zu bringen be
abſichtigt Hierher gehören insbeſondere die zollamtliche Be
handlung von Retourwaren und Reparaturwaren der Ver
edlungsverkehr und die Ausſchließung deutſchen Wettbewerbs
durch die ausländiſchen Staatsregierungen bei Submiſſionen
Das läßt eigentlich nicht gerade darauf ſchließen daß man in
Kreiſen des Handelsvertragsvereins an eine nahe bevorſtehende
Auflöſung denkt

Jn der Streitfrage zwiſchen Venezuela und den
Mächten bezüglich des Vorzugsrechtes auf 80 Proz der venezo
laniſchen Zolleinnahmen hat der Zar folgende Schiedsrichter
ernannt Prof Dr Matzen Profeſſor der Univerſität in Kopen
hagen den ruſſiſchen Juſtizminiſter Murawjew und Dr C Lardy
ſchweizeriſchen Geſandten in Paris ſämtlich Mitglieder des
ſtändigen internationalen Schiedsgerichtshofes Der Schieds
ſpruch ſoll innerhalb 6 Monaten nach der erſten Zuſammen
kunft des Schiedsgerichts gefällt werden die am 1 September
ſtattfinden wird Der amerikaniſche Geſandte in Caracas und
Bevollmächtigte Venezuelas bei den Verhandlungen mit den
Mächten Herbert W Bowen weilt zur Zeit in Berlin auf dem
Wege nach dem Haag und wird auch dort vor dem Schieds
gericht Venezuela vertreten nicht die Vereinigten Staaten
die andere Vertreter dorthin entſenden

Der 12 Weltfriedenskongreß der in den Tagen
vom 23 bis 25 September in Rouen ſtattfindet und am
26 und 27 September in Havre zum Abſchluß kommen ſoll hat
als letzten Punkt ſeiner Tagesordnung die Wahl einer
Friedensfahne vorgeſehen Bei dieſem Punkte des Be
ratungsprogramms harrt der internationalen Kongreßteilnehmer
eine Ueberraſchung über die die Berl Ztag ſchon heute etwas
mitzuteilen vermag Der Entwurf der Friedensfahne der bei
dieſer Gelegenheit ſeitens des franzöſiſchen Antragſtellers vor
gelegt werden wird ſtamme nämlich von keinem Geringeren als
von Kaiſer Wilhelm ſelbſt

Nach neueſten Mitteilungen des Vorwärts ſollte unter
den Geldgebern für Dr Gieſeb recht auch die Redaktion der
Kölniſchen Zeitung mit 150 M ſich befinden Auf direkte An
frage wird der Nat Ztg mitgeteilt daß der Redaktion des
genannten Blattes von dieſer angeblichen Unterſtützung Dr Gieſe
brechts nicht das mindeſte bekannt iſt

Volkswirtſchaftliches

Saatenſtand in Preußen um Mitte Auguſt
un ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering 5 ſehr

gering
Mitte Auguſt Mitte Juli Mitte Auguſt

1903 1903 1902
Winterweizen 2,8 2,8 2,4Sommerweizen 2,6 2,6Winterſpetz 22 2,1 1,9Winterroggen 2,5 2,8 2,5Sommerroggen z 2,8 2,8 28Sommergerſte 2,6 2,6 2Hafer 2,6 2,7 2,6Kartoffeln 27 2,8 2,6Klee 2,5 2,6 77Luzerne s 3,0 77Wieſen a 2,6 2,6 rJn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz beißtn veiſtoſſenen Berichtsmonat habe trockenes mit

regneriſchem Wetter hochgradige Wärme mit rauhen Winden
und mitunter ſehr kühlen Nächten mehrmals irre Erſt
Ende Juli ſei die längſt erwartete durchdringende Be
feuchtung des ganzen Landes eingetroffen Der Regen ſei
aber nun ſehr zur Ünzeit gekommen da die Erntearbeiten
bereits in vollem Gange waren Jnfolge der anhaltenden
Regengüſſe hätten ſich das Lagern der Halmfrüchte und die
Roſibildung noch bedeutend mehr ausgedehnt und die Exnte
arbeiten ſowie die Beſtellung der Aecker ſeien ſehr in ihrem
Fortgange geſtört Wenn bald ſchöne warme Witterung eintrete
ſo werde der Schaden ſelbſt in den von der Mißgunſt des
Weiters hart betroffenen Gegenden kein bedeutender ſein Ueber
ſtärkeres Vorkommen von Mäuſen ſei aus vielen Regierungs
bezirken berichtet worden Der Stahd der Winterhalm
früchte habe ſich beim Mähen als ein dünner erwieſen infolge
Auswinterung Die Sommerhalmfrüchte ſeien bis auf
den Hafer von dem noch am meiſten auf dem Halme ſteht zum
größten Teile gemäht hätten aber bei den häufigen Regengüſſen
nicht eingeſcheuert werden können Der Stand der Kartoffeln



ſei in faſt allen Landesteilen je nach dem Boden ſehr verſchieden
in niedrig gelegenem und in fettem Voden faullken ſie vielfach
Ueber Klee und Luzerne werde nicht ungünſtig berichtet
doch wären ſie beſſer wenn nicht nach dem erſten Schnitt lange
Trocknis das Wachsium verhindert die Narbe faſt verſengt
hätte Das gleiche gelte auch für Wieſen die jedoch unter der
ſengenden Hitze noch mehr gelitten hätten

Die preußiſchen Stagtsbahnen weiſen 6 Millionen
Mark Mehreinnahmen im Jnli gegen das Vorjahr auf

Der Lentralvorſtand des Vaterländiſchen Frauen
vereins hatte zur weiteren Unterſtützung der von den Zweig
vereinen im Ueberſchwemmungsgebiet getroffenen Maß
nahmen nach Poſen und Weſipreußen den Oberverwaltungs
gerichtsrat Kühne entſandt der inzwiſchen mit den Vereins
vorſtänden in Birnbaum Schwerin Schroda Jarrotſchin und
Schrimm Sitzungen abgehalten und ein nach Maßgabe der
Vereinskräſte gebotenes Vorgehen vereinbart hat Für Jar
rotſchin iſt die Errichtung von Vereinsabteilungen be
ſchloſſen worden denen die zweckmäßige Verteilung der Mittel
zufallen ſoll Epidemien ſind z Z im poſenſchen Ueber
ſchwemmungsgebiet nicht vorhanden die früher feſtgeſltellten
typhusähnlich en Erkrankungen ſind gebeilt Am Sonnabend
findet unter Zuziehung von Vertretern der Zweigvereine aus
dem weſtpreußiſchen Ueberſchwemmungsgebiete eine Sitzung des

rovinzialverbandes der Vaterländiſchen Frauenvereine in
anzig ſtatt

Kirche und Schnle
Ein neues Kloſter iſt in Osnabrück gegründet worden

Dies neue große Urſulinerinnenkloſter das ſeiner Beſtimmung
übergeben worden iſt wird u a von holländiſchen
Schweſtern bewohnt werden die ihr Kloſter in Nymwegen an
franzöſiſche Schweſtern verkauft haben

Heer und Flotte
Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag auf dem Truppen

übungsplatze Altengrabow bei Magdeburg eingetroffen
Vorher hatten die Mannſchaften ſämtlicher im Lager befindlichen
Truppen auf der Kaiſer Wilhelmſtraße Aufſtellung zur Spalier
bildung genommen Der Kaiſer beſtieg vom Hofzug aus direkt
den bereit gehaltenen Wagen und fuhr ohne Aufenthalt bis zu
den für ihn hergerichteten Zelten Zunächſt nahm der Kaiſer
dienſtliche Meldungen des Platzkommandanten Oberſten Damm
rath entgegen Größere Empfänge fanden nicht ſtatt Das
Leibgardehuſaren Regiment brachte darauf die Fahnen zum
Kaiſerzelt 8 Uhr begann der große Zapfenſtreich der von
zehn Trompeterkorps der dort lagernden Kavallerie Regimenter
ar der Kapelle des 26 Jnfanterie Regiments ausgeführt
wurde

Das Militärwochenbl meldet Generalmajor v Schick
fus und Neudorff iſt zum Chef des Gardekorps undOberſt v Saliſch unter Veförderung zum Generalmajor zum
Kommandeur der 5 Garde Jnfanterie Brigade ernannt worden

Ein Dankgeſchenk an den früheren Kommandeur den Er b
großherzog von Baden hat eine Abordnung des
8 Armeekorps in Badenweiler überreicht Es beſteht aus
einer Kaſſette in reichem Barockſtil auf einem tiſchartigen Unter
fatz Jn der Kaſſette befinden ſich auf 31 Kartons in Gruppen
und Einzelbildern die Photographien ſämtlicher Offiziere
Sanitätsoffiziere und Beamten des 8 Armeekorps

Die Hamb Nachr hatten zu melden gewußt daß nach
dem ſich das Tragen der braunen Nappa Handſchuhe
bei den Offizieren der Armee bewährt hat beabſichtigt ſei auch
den Unteroffizieren die Erſetzung der bisherigen weißen Hand
ſchuhe durch jene anzubefehlen Daß die weißledernen
Militärhandſchuhe wie aus dieſer Meldung geſchloſſen werden
könnte gänzlich h werden ſollen trifft nicht zu
Dem königl Hof Handſchuhmacher Pflüger in Bernau iſt auf
eine Jmmedlatvorſtellung vom Kriegsminiſterium unterm31 Juli d J der Beſcheid zugegangen daß eine gänzliche
Abſchaffung der weißen Handſchuhe aus Wildleder im Bereiche
der Heeresverwaltung weder ſtattgefunden hat noch
geplant iſt

S M S Hertha iſt am 19 Auguſt in Hakodate Japan
eingetroffen Jitis iſt am 20 Auguſt von Nagaſaki nach
Maſampo Korea in See gegangen Condor iſt am 20 Aug
in Sidney eingetroffen

Die Verurteilungen wegen Soldatenmißhandlung
nehmen kein Ende Unteroffizier Breidenbach vom 4 Garde
Regiment z um deſſentwillen ſich Füſilier Hill am 21 Juli
erſchoß iſt wegen 300 Fällen ſchwerer und 150 Fällen leichter
Soldatenmißhandlungen zu 32 Jahren Gefängnis und
Degradation verurteilt

Verwaltung und Rechtspflege
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat an die König

lichen Eiſenbahndirektionen folgenden die Freikarten der
neuen Reichstagsabgeordneten betreffenden Erlaß
unter dem 16 d M gerichtet

Um den Reichstagsabgeordneten die nicht in Berlin
wohnen den Verkehr zwiſchen ihrem Wohnorte und Berlin
während der Reichstagsſeſſionen möglichſt zu erleichtern
werden ihnen wie früher Eiſenbahnkarten zur Verfügung
r werden die während der Seſſion ſowie acht

age vor und acht Tage nach Schluß der Seſſion
zur freien Fahrt in beliebiger Wagenklaſſe auf allen in den
Karten bezeichneten die Verbindung zwiſchen Berlin und dem
Wohnorte der Jnhaber vermittelnden Eiſenbahnſtrecken be
rechtigen Ein Probedruck der Karten die noch durch den
Zuſatz Für Benutzung von Schlafwagen und Luxuszügen
iſt der tariſmäßige Zuſchlag zu entrichten, ergänzt werden
wird den Königlichen Eiſenbahndirektionen unter Umſchlag
zugehen die Ueberſendung eines Verzeichniſſes der Karten
bleibt vorbehalten Der Tag an dem die Karten Guültigkeit
erlangen und verlieren wird den Königlichen Eiſenbahn
direktionen vom Reichsamt des Jnnern in der bisher üb
lichen Weiſe mitgeteilt werden Die für die vorige Legie
laturperiode erteilten Fahrkarten ſind für un gültig erklärt
worden Die beteiligten Dienſtſtellen und Beamten ſind
hiernach anzuweiſen Die Herren Eiſenbahnkommiſſare er
ſuche ich die Verwaltung der ihrer Aufſicht unterſtellten
Privateiſenbahnen zu verſtändigen

Die Gründung von Jun ungs R nterſt ützungs
kaffen auf Gegenſeitigkeit durch Jnnungsausſchüſſe
regelt ein gemeinſamer Erlaß des Handels miniſters und
des Miniſters des Jnnern Es heißt darin u

Seit Jnkrafttreten des Reichsgeſetzes über die privaten
Verſicherungs Unternehmungen vom 12 Mai 1901 ſind die
Jnnungsausſchüſſe als ſolche zur Errichtung von Verſicherungs
kaſſen auf Gegenſeitigkeit nicht mehr befugt Da nach 8 6
des Geſetzes der Betrieb von Verſicherungen nach dem Grund
ſatze der Gegenſeitigkeit auf die in den Formen des Ver
ſicherungsvereins auf Gegenſeitigkeit errichteten und zu

elaſſenen Perſonen Vereinigungen beſchränkt iſt kann dierrichtung einer gemeinſamen der e Verſicherung
dienenden Unterſtützungskaſſe für die Mitglieder der in einem
Innungsausſchuß vereinigten Jnnungen und ihre Angehörigen
nur noch durch unmittelbaren Zuſammenſchluß zu einem

Verſicherungsverein auf Gegenſeiti,gkeft oder
wenn die gegenſeitige Unterſtützung auf Krantheitsfälle und

interblienenenbeihilfe beſchränkt wird nach Maßgabe des
ſetzes über die eingeſchriebenen Hilfskaſſen erfolgen

Dorſten Weſtſalen wegen Krankheit abgelehnt bat will
das Zentrum den Führer der chriſtlichen Gewerkſchafts
vereinigung Auguſt Vruſt aus Alteneſſen aufſſlellen

nan C CAuskand
Kriegslärm anf dem Balkan

Die Spannung zwiſchen der Türkei und Bulgarien die ſchon
jüngſt in jener überaus heftigen bulgariſchen Beſchwerdenote
an die Mächte ihren Ausdruck fand iſt aufs höchſte geſtiegen
Die Regierungspreſſe in Sofia hetzt offen zum Krieg gegen die
Türkei und ſucht dabei in der Bevölkerung Vertrauen auf den
Sieg zu erwecken mit geheimnisvollen Andeutungen über einen
bulgariſch ruſſiſchen Geheimvertrag Der Kriegstaumel findet
neue Nahrung in einigen Aenßerungen die der türkiſche
Geſchäftsträger Ali Baruch Bey einem Gewährs
mann der Nowoje Wremja gegenüber getan hat Ali Baruch
Bey hat nach dem in dem ruſſiſchen Blatt veröffentlichten Be
richt die Vermutung ausgeſprochen die Regierung des Fürſten
Ferdinand habe nur dadurch das zeitweilige Schweigen der
Oppoſition erkauft daß ſie ſich heimlich ihr gegenüber
zu baldiger Kriegserklärung an die Türkei ver
pflichtet habe Tauſende von Türken ſeien in den letzten
Monaten durch Bulgaren niedergemetzelt worden Bulgarien
werde bald ſehen was ihm bevorſtehe wenn es ſeine bisherige
Politik fortſetze Die bulgariſche Preſſe proteſtiert einmütig und
in erregteſter Sprache gegen dieſe barbariſchen Erklärungen
des Agenten der Pforte Beſonders bemerkenswert iſt die
Sprache des Regierungsblattes der Sofioter Nachrichten

Negen wir uns nicht weiter auf, ſo ſchreiben ſie über
die Worte Ali Baruch Beys Wir ſind keine Herde Schafe
mehr ſondern ein ſtarkes Volk das zeigen wird was es kann
Bis jetzt hat die Türkei in jedem Kriege an Boden und Macht
verloren Es wird ihr wieder ſo gehen wir werden nicht
weichen bis wir die Autonomie Macedoniens den blut
befleckten Händen des Sultans entriſſen haben werden Wir
ſind fertig und die Bulgaren Macedoniens ſind keine
Armenier Dazu ſteht unſere Armee die Armee
von Schipka hinter ihnen Wenn wir dazu kommen werden
den ruſſiſch bulgariſchen Bündnisvertrag zu publizieren einen
Vertrag der beſteht der die Unterſchriften der Herren Danew
und Paprikow trägt und von dem wir eine Abſchrift beſitzen

wenn wir dieſen Vertrag veröffentlichen dann werden Ali
Baruch Bey und ſeinen Genoſſen die Haare gewaltig zu Berge
ſtehen Bulgarien wird nicht allein ſtehen im
Kampfe gegen die Türkei

Fürſt Ferdinand
der anſcheinend angeſichts der gefährlichen Situation auf dem

Tag legt iſt nun endlich durch den Miniſterrat da wegen der
Ereigniſſe in Macedonien die Stimmuung im Heere wie in der
Zivilbevölkerung immer kriegeriſcher wird dringend er
ſucht worden ſofort zurückzukehren da ſelne Anweſenheit
angeſichts der Lage unbedingt notwendig ſet

Ein Ultimatum
Auch Rußland ſchlägt jetzt der Pſorte gegenüber einen Ton

Balkan einezbeneldenswerte Ruhe und Gleichgültigkeit an den P

ger ihr Bajonelt durch den Banch,ſtoßen und damit re
was für einen franzöſiſchen engllſchen oder deutſchen Soldaten
recht iſt iſt für einen türkiſchen billig Aber es gilt ja als ſelbſt
verſtändlich daß man die Türken auf den Kopf ſchlagen darf
Der Kurioſität halber mag noch erwähnt ſein daß ein ruſſiſches

latt herausgefunden hat wie auch in der Türkei an allem
Uebel wieder die Deutſchen ſchuld tragen Petersb Wied
veröffentlicht einen Brief ihres Balkan Korreſpondenten in dem
OeſterreichUngarn und Deutſchland in ziemlich unverblümter
Weiſe als die intellektuellen Urheber der Ermordung der
ruſſiſchen Konſuln hingeſtellt werden

cht tun Und

Verhaftungen in Südrußtland
Die in Odeſſa vom Direktor des Petersburger Polizei

Departements Lopuchin wegen der dort ſtattgehabten Unruhen
geführte Unterſuchung hat zur Verhaftung von 173
politiſch verdächtigen Perſonen in dieſer Stadt
geführt Die Geheimpolizei hat wie offiziös verlautet die
Verfaſſer der in Südrußland verbreiteten revolutionären Anf
rufe entdeckt und feſtgenommen Alle größeren Städte in Süd
rußland ſind jetzt buchſtäblich von Polizeiſpionen über
ſchwemmt und es iſt kaum daran zu zweifeln daß zahl
Figde Perſonen auf falſche Anſchuldigungen hin verhaftet worden
ind

Jm Befinden Salisburys
iſt abermals eine Verſchlimmerung eingetreten ſein Arzt ver
weilt unterbrochenkam Lager des greiſen Patienten

Frankreich
Gerüchtweiſe verlautet daß zwiſchen Frankreich und

dem Kongoſtaate ein Geheimvertrag abgeſchloſſen ſei welcher
dem Kongoſtaate nötigenfalls die militäriſche Unterſtützung
Frankreichs gegen ein gewaltſames Vorgehen Englands
ſichert

Marokko
Der Sultkan der immer noch gegenüber dem Prätendenten in

ſchwerer Bedrängnis iſt will jetzt in aller Eile Franzoſen
als nſtruktenre für ſein Heer heranziehen Nach
einer Meldung des Pariſer Figaro aus Lalla Maghonia ſei
am Mittwoch eine Abteilung franzöſiſcher Vergartillerie nach
Udjek abgegangen um das dort liegende Heer des Sultans ein
zuexerzieren

h e n
Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Prof Dr Karl Bonhoeffer bisher Privatdozent an
der Univerſität Breslan iſt zum ordentlichen Profeſſor in der
r nüchen Fakultät der Univerſität Königsberg ernannt
worden

Prof Dr Krigar Menzel Privatdozent in der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität Berlin iſt als etatsmäßiger

rofeſſor an die Techniſche Hochſchule zu Berlin Charlottenburg
berufen worden

Dr Otto v Moellendorf Dozent an der Akademie
für Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a iſt
geſtorben Moellendorf der Handelsgeographie und Konfular
weſen lehrte war zuvor ſelbſt Konſul und zwar 1883 in Honkong
1887 1897 in Manila 1897 1901 in Kowno Eigentlich Natur
forſcher ließ Moellendorf während ſeiner Amtstätigkeit dem
deutſchen natur wiſſenſchaftlichen Muſeen häufig zoologiſche Gegen
ſtände zugehen Er war eine Autorität auf dem Gebiete der
Konchyliologiean der in die erregte Stimmung der Gemüter recht hineinpaßt

Ein Ultimatum ſoll nach einer auch von anderer Seite be
ſtätigten Konſtantinopeler Meldung der Frankf Ztg der
ruſſiſche Botſchafter Sinowiew der Pforte überreicht haben
in dem er u a die Anſtellung europäiſcher Offiziere für die
türkiſche Gendarmerie in Macedonien fordere ferner die Ver
mehrung der Konſuln in den unruhigen Landesteilen damit
eine beſſere Kontrolle über die dortigen Verhältniſſe und die
Ausführung der Reformen ausgeübt werde ſchließlich auch die
Entlaſſung gefangen geſetzter Bulgaren die unter der Anſchul
digung eingekerkert worden den Konſuln Jnformationen geliefert
zu haben

Jedenfalls bereiten ſich England Rußland und die
Türkei durch Anhäufung großer Vorräte von Kohlen aus
Wales auf politiſche Möglichkeiten vor Die britiſche Admi
ralität unterhandelt wegen Lieferung von einer Million
Tonnen Dampfkohle die auf verſchiedenen Marine
ſtationen gelagert werden ſoll beſonders auf Gibraltar und
Malta Rußland verlangt annähernd die gleiche Menge wie
die engliſche Admiralität Eine engliſche Firma allein hat ſo
eben mit ruſſiſchen Agenten einen Vertrag über Lieferung von
einer Viertelmillion Tonnen Kohle abgeſchloſſen und hat bereits
mit ſchlenniger Lieferung begonnen Türkiſche Agenten machen
ebenfalls umfangreiche Käufe und erkundigen ſich bei den Händ
lern nach den Preiſen für weitere Beſtellungen

Die Erhebung in Macedonien
Jtalien und Frankreich haben beſchloſſen zwei Kriegs

ſchiffe zu entſenden die in der Nähe von Mytilene kreuzen
ſollen um im Falle der Not zur Hand zu ſein

Der türkiſche Kriegsrat beſchloß die Erhöhung des
Effektivbeſtandes der Truppen in Macedonien
auf 270,000 Mann welchen Vorſchlag der Sultan ge
nehmigte 52 Bataillone aus Kleinaſien und Syrien ſind heute
abgegangen

Das ruſſiſche Geſchwader
iſt am Mittwoch in die Bucht Jniada etwa 80 Kilometer nördlich
der Bosporusmündung eingelaufen

Konfulariſcher Hochmut
Wie Rußland in der Perſon des erſchoſſenen Konſuls ſo ſcheint

auch England in Monaſtir einen Vertreter zu haben der
erfüllt von Dünkel auf ſeine Stellung es für angebracht erachtet
in der jetzigen Zeit hochgeſpannter Erregung das türkiſche Mili
tär zu demütigen und zu provozieren Dem Buregau Renuter
wird hierüber aus Monaſtir berichtet Als der engliſche Vize
konſul Mr Me Gregor am 6 Auguſt an einer Polizeidirektion
vorüberkam bemerkte er daß der wachthabende Poliziſt kein
Honneur machte Mr Me Gregor blieb ſtehen ließ den Haupt
mann rufen und verlangte Genugtuung Der Hauptmann ver
ſuchte den Poliziſten zu entſchuldigen aber der Konſul blieb feſt
und zwang den Offizier dem er die Hauptſchuld zuſchrieb
ſich an die Stelle des Wachtpoſtens zu ſtellen deſſen
Gewehr zu nehmen und das vorgeſchriebene Honneür
auszuführen Zu ſolcher kaum glaublichen Behandlung
der Türken ſei hier auch eine franzöſiſche Stimme an
geführt Das Pariſer weitverbreitete Blatt Matin vomAn Stelle des Parteinachrichten

An e andtagsabgeordnetder eine Wiederwahl im Wehr t tn ten
Dienstag ſchreibt Jn welchem Lande würden Soldaten ſich von
einem Ziviliſten durch einen Fremden ohrfeigen laſſen ohne ein
Wort zu ſagen Würden ſie nicht in einem ſolchen Falle dem Beleidi

Abgeordneten Verſammlung Deutſcher evangeliſcher
Pfarrer Vereiue

Bericht der Sagale Ztg
O Koburg 20 Ang

Jn der heutigen zweiten und letzten Sitzung wurden
preußiſche Angelegenheiten verhandelt Den erſten
Punkt bildete der Bericht über die von den preußiſchen Pfarrer
vereinen an die Provinzialſynoden geſtellten Anträge und
Vorſchläge betreffs ihrer Erledigung in der Generalſynode
Der Berichterſtatter Pfarrer Paſche Halle befürwortete den
Antrag der Pommerſchen Provinzialſynöde Die Generalſynode
zu bitten daß in Abänderung des 8 6 al 2 des Geſetzes vom
15 Aug 1898 das Lehrvikariat in der Regel in die Zeit
nach der zweiten Prüfung falle Außerdem wird dahin zu
wirken ſein daß der Kandidat ſich fortan wieder ein Jahr nach
dem 1 Examen zum 2 Examen melden darf Pfarrer Paſche
befürwortete weiter folgenden Antrag der Pommerſchen Pro
vinzialſynode 1 Bei der Generalſynode dahin zu wirken daß
Fortbildungsſchulen mit religiöſer Unter

weiſung durch Landesgeſetz überall eingeführt werden
2 Zu empfehlen einſtweilen möglichſt überall durch Zuſammen
wirken der Geiſtlichen und Gemeindevorſtände gewerbliche oder
ländliche m mit religiöſer Unterweiſung einzurichten Von einigen Rednern wurde es als notwendig be
zeichnet in dem erſten Abſatz obligatoriſch hinzuzufügen
Von anderer Seite wurde bemerkt daß durch die Faſſung mit
religiöſer Unterweiſung durch Landesgeſetz überall geregelt
werde das Wort obligatoriſch ausgedrückt ſei Der Antrag
wurde darauf unverändert angenommen

Ferner wurde auf Antrag des Berichterſtatters folgender
Antrag der Rheiniſchen Provinzialſynode angenommen Pro
vinzialſynode erkennt dankbar an daß unter der förderſamen
Mitwirkung des evangeliſchen Oberkirchenrats eine organiſierte
deutſche evangeliſche Gemeinde in Rom gegründet
und daß für dieſelbe vom deutſchen Komitee ein geeigneter wert
voller für alle erforderlichen kirchlichen Bauten ausreichender
Bauplatz erworden worden iſt Provinzialſynode richtet an den
evangeliſchen Oberkirchenrat die dringende Bitte mit allen ihm
zu Gebote ſtebenden Mitteln dahin wirken zu wollen daß die
dem Kirchban in Rom zur Zeit noch entgegenſtehenden
Schwierigkeiten aus dem Wege geräumt werden ſie bittet die
r auch ihre Stimme zu erheben auf daß endlich
zur Ausführung gelange was als Ehrenſache des deutſchen
evangeliſchen Volkes allgemein empfunden wird,

r wurde ichen in der Generalſynode zu beantragen
J dahin zu wirken daß die Pfarrämter über das Ergebnis der
von ihnen begutachteten r r rin Kenntnis geſetzt werden 2 daß eine authentiſche Auslegung
des Geſetzes im Wege der Geſetzgebung herbeigeführt werde
durch welche es unmöglich gemacht wird daß durch richterliche
Entſcheidungen die ſegensreiche Abſicht des Geſetzes verhindert wird

Eine lange lebhafte Beſprechung veranlaßte folgender Antrag
J Generalſynode wolle vom Stagt die erforderlichen Mittel er
bitten a um allen Pfarrſtellen die unter das Pfarr
beſoldungsgeſetz fallen eine dauernde Gehaltserhöhung von
600 M auf allen Gehaltsſtufen der I Grundgehaltsklaſſe in
den übrigen Grundgehaltsklaſſen bis zur Erreichung des er
höhten Gehalts in der J Grundgehaltsklaſſe zu gewähren b um
auch den Stellen welche erſt nach dem 1 April 1899 errichtet
ſind und noch errichtet werden Beihülfen aus dem Zuſchuß
fonds zu gewähren ec um ausreichende Fuhrkoſten 9 um diegioderhde uſchüſſe auf Grund von 8 4 uige zu
können NB Feſtſtellung des Kultusminiſters D Boſſe vom
28 Febr 1896 daß von 1824 1896 die evangeliſche Kirche vom
Staate 236 Mill M weniger bekommen hat als ihr den Be
zügen der katholiſchen Kirche entſprechend bei paritätſſcher Bein ugerzudeg hätte 2 Generalſynode wolle für den

uFall daß a eine Bewilligung der hierzu erſorderlichen Mittel
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m ch den Staat nicht oder nicht in vollem Betrage zu rechnenr neeſqneten Schritte tun um dieſelben durch Erhöhung
landeskirchlichen Steuern bis um 10 Proz oder wenn

dieſer Weg nicht gangbar iſt durch Erhöhung der provinzial
kirchlichen Steuern bis zu 10 Proz zu beſchaffen

Jm weiteren wurde beſchloſſen Bei der Generalſynode zu
beontragen daß die Geſetze über das rer der Gejſt
lichen und über die äerge für die Witwen uſw dahin
geändert werden daß von den Stelleninhabern Beiträge für
dieſe Fonds nicht mehr erhoben werden aber e daß die Ge
meinden dadurch belaſtet werden Die Generalſynode zu bitten
daß alljährlich im Kirchlichen Geſetz und Verordnungsblatt über
den Stand des Penſions und des Pfarr Witwen und Waiſen
ſonds eingehend berichtet werde Es ſoll im Sinne des Be
ſchluſſes der Sächſiſchen Provinzialſynode ein Antrag an die
Generalſynode geſtellt werden daß alle Emeriten von Beiträgen
zum Pfarr Witwen und Waiſenfonds unter Aufrechterhaltung
der bis zu ihrer Emeritierung erworbenen Anſprüche r
Witwen und Waiſen befreit werden und zwar 1 bei einer
Reviſion des Ruhegehaltsgeſetzes dahin wirken zu wollen daß
die Penſionen der Geiſtlichen unbeſchadet erworbener Rechte
ohne Rückſicht auf das Stelleneinkommen nur nach dem Dienſt
alter geregelt werden und zwar daß ein gleichmäßiges Ruhe
gehalt bis 4500 M erreicht werde 2 daß das höchſte Ruhegehalt
der Geiſtlichen wie bei den Staatsbeamten nach 40 Dienſtjahren
erreicht werde 3 daß der Geiſtliche nach Vollendung des
65 Lebensjahres Anſpruch auf Penſion hat 4 daß die
Generalſynode geeignete Schritte tun wolle um den ordinkerten
Geiſtlichen welche in dauernd eingerichteten Hilfsprediger
ſtellen angeſtellt ſind den Anſchluß an die Penſions und
Reliktenordnung zu gewähren 5 daß das Gehalt der Hilfs
prediger auf 1600 M und Wohnungsentſchädigung erhöht und
ihnen nach mehrjähriger Dienſtzeit ein den Bedürfniſſen ent
ſprechender Zuſchuß gewährt wird wenn erforderlich durch
Erhöhung der landeskirchlichen Umlage für den Hilfsgeiſtlichen
Fonds 6 bei der Generalſynode zu beantragen auf eine der
Loge des Reliktenfonds entſprechende Erhöhung der Bezüge der
Witwen und Waiſen der Geiſtlichen hinzuwirken 7 bei der

s 18 des Geſetzes vom 26 Januar 1880 und 8 17 des Geſetzes
vom 15 Juli 1889 und 30 März 1892 in dem Sinne eintreten
daß bei Berechnung des nachzuzahlenden Betrages in keinem
Falle das Dienſteinkommen des Neueingetretenen ſondern das
in dem früheren Verhältnis bezogene Dienſteinkommen zu Grunde
elegt werde Bei Erörterung des letzten Antrages wurde
emerkt daß in den verſchiedenen Provinzen ſich ein Theoſ

logenmang er anzubahnen ſcheine Jn eng terte Poſen
und Schleſien beginne dieſer Mangel ſich bereits fühlbarzu machen ſodaß dort in wenigen Sohren ein großer Mangel
an evangeliſchen Pfarrern eintreten dürfte

Endlich wurde noch beſchloſſen a Die Generalſynode zu bitten
beim evangeliſchen Oberkirchenrat dahin zu wirken daß den
Geiſtlichen die abgeleiſtete Militärdienſtzeit ſowie die im
Dienſte der Kirche vor der Ordination und im öffentlichen Schul
amt ohne feſte Anſtellung verbrachte Zeit als Dienſtzeit an
gerechnet werde ferner daß wo ſolche Dienſtleiſtungen nicht
anzurechnen ſind der Beginn der Dienſtzeit nicht vom Antritt
des Amtes ſondern vom Tage der Ordination gerechnet werde
b Die Generalſynode wolle den am 28 Oktober 1899 gefaßten

luß als dringlich zur geſetzlichen Regelung zu dem ihrigen vorliegt welcher die weiterean n r es es prozeßordnung rechtfertigen würde
denjenigen Orten wo eine beſondere Mehrbelaſtung der Kirchen Pflug iſt jedoch noch nicht abgeſchloſſen
machen er lautet Es liegt ein dringendes Bedürfnis vor an

gemeinden durch einen für induſtrielle Betriebe Bergwerke uſw
herbeigeführten Zuzug erwächſt eine ſtärkere Heranziehung des faßter Einbrecher
Unternehmers zur Befriedigung der Bedürfniſſe geſetzlich zu treideernte zum größten Teile beendet der Ausfall iſt faſt
regeln Paſtor Poſth Stolpe a d Nordbahn wies hierauf durchgängig gut
auf die ungerechte Verteilung der Schullaſten hin Die Pfarrer ſich
und auch die Lehrer die zumeiſt ſich in bedrängter Lage be
finden werden vielfach bis 50 Proz und weit darüber hinaus
zu den Schullaſten herangezogen Er beantrage eine Petition
an das Abgeordnetenhaus zwecks Abhilfe dieſes Uebel liegenden Ortſchaften wurden zu Anfang dieſes Jahres ver

Nach kurzer Beſprechung ſtimmte der ſchiedene überaus dreifte Einbruchsdiebſtähle ausgeführt ohne 25 Auguſtſtandes zu richten
Verbandstag dieſem Antrage einſtimmig zu daß man des Täters habhaft werden konnte

Jm weiteren Verlauf wurde Dekan Deißmannn Cubach gelungen dieſen dingfeſt zu machen
Naſſam zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des Verbandes und rigem Zuchthaus vorbeſtrafter Arbeiter

Frauſtadt Königreich Amtsgerichtsgefängnis übergeführtdie Paſtoren Arper Weimar
Sachſen Superintendent Müller Heyersdorf Poſen Paſtor
Echtern acht Rheinprovinz Paſtor Overdieck rn
und Paſtor Kochelke Weſtfalen als ſtellvertretende Vorſtands
mitglieder des Verbandes gewählt

farrer Mülber Kaſſel befürwortete folgenden Antrag
Die Abgeordneten Verſammlung wolle ſich für eine anderweite

kirchengeſetzliche Regelung der Vertretung eines im
Dienſt verhinderten Pfarrers ausſprechen und den
Vorſtand beauftragen die Schritte zu tun welche zur Herbei

führung einer Bewilligung beſonderer ſtaatlicher Mittel zu
dieſem Zwecke notwendig erſcheinen Der Redner führte aus
Jeder Handlungsgehilfe habe eine größere Erholungszeit als der
Pfarrer Dabei ſei die wirtſchaftliche Lage des Pfarrers zumeiſt
ſehr ſchlecht Die Pfarrer die wegen Erkrankung eines Stell
vertreters bedürfen geraten ſehr bald in Not Es ſei dringend
notwendig dem Uebelſtande der geradezu die Zukunft der evan
geliſchen Kirche gefährde zu ſteuern Es ſei ein Stück innerer
Miſſion wenn dieſer Not ſo ſchnell als möglich abgeholfen
werde Beifall Der Kaſſeler Pf
bierzu folgende Leitſätze aufgeſtellt A Die Vertretungsfrage
wird hervorgerufen I Durch die veränderte Zeitlage 2 durch
das veränderte Pfarramt Pfründe B Die Neneinrichtung iſt
wünſchenswert 1 Für die Erholung des Pfarrers 2 deſſen
Weiterbildung 3 für die Gemeinde 4 für die Witwen und
Alterskaſſe O Die Neueinrichtung iſt notwendig 1 Für den
kranken Pfarrer 2 für das belaſtete Pfarrhaus 3 zur Hebung
des Kandtdatenſtandes 4 für die Zukunft der Kirche A Die
alte Art paßt weder 1 für größere Gemeinden noch 2 bei
Vakanzen B Die Vertretung muß durch a verantwortliche
b amtliche e Vikare geſchehen welche d den Generalſuper
intendenten zugeteilt e von der Geſamtſynode für die Kirche
angeſtellt werden Bei Mitteln kommt A weder Staat noch
B eine Privatvereinigung noch C die Ruhegehaltskaſſe noch
D der Diözeſanverein in Betracht ſondern E die Geſamtſynode
welche aus ihren erweiterten Mitteln Gemeinde und Pfarr
beitrag die Vikare beſoldet Nach kurzer Beſprechung gelangte
der Antrag Müller nebſt den Leitſätzen einſtimmig zur An
nahme

Auf Antrag des Pfarrers BußDidlaucken Oſtprenßen
wurde beſchloſſen Der engere Vorſtand wird beauftragt bei
den zuſtändigen Jnſtanzen darauf hinzuwirken daß die Ent
laſtung der
Penſions und Reliktenfonds demnächſt in die Wege
geleitet werde Auf Antrag des Brandenburgiſchen Pfarrer
vereins wurde beſchloſſen Die Abgeordnetenverſamnlung wolle
beſchließen daß eine baldige und gründliche Umgeſtaltung des
Witwenkaſſengeſetzes in die Wege geleitet und daß der engere
Verbandsvorſtand beauftragt wird das nötige Material zu
ammeln und unter Zuziehnng ſachverſtändiger Mitglieder
ie betreffenden Anträge vorzubereiten Paſtor Buß

Didlauken Oſtpreußen befürwortete im Auftrage des Oſt
preußiſchen Pfarrervereins eine Petition einzureichen in der die
Staatsregierung erſucht werde daß in dem Geſetzentwurf zur
Regelung der Volksſchul Unterhaltüngspflicht eine Beſtimmung
Aufnahme findet welche den be en konfeſſionellen Cha
xraktee der Volksſchule geſetzlich feſilegt Nach kurzer Be
Wwrechung wurde dem Antrage mit der Maßgabe zugeſtimmt
die Faſſung der Petition dem Vorſtande anheinizugeben

Ffarrer Zimmer Rheinland befürwortete im Namen des
Rheiniſchen Pfarrer Vereins Bei Exlaß eines b es

dahin zu talledwirken daß der Geiſtliche t bloß M
o

arrerverein hatte da auch die Kantine zufällig keine

eiſtlichen von den Beiträgen zum

auf die Schule zu gewinnen wenn der religiöſe Charakter der glücklicherweiſe zur Zeit des Ereigniſſes von
Schule gewahrt werden ſolle Jn der Beſprechung pflichteten Menſchen völligdie Redner ſämtlich dein Anträgſteler de Paſtor S Uebel wurde einem fliegenden Eisverkänfer mitgeſpielt
Vieriand Pommern Der pommerſche Verein habe u 2f Sore an Wogens wurde vom Sturm rleßt und fort
Gelegenheit gehabt ſich mit dieſer Angelegenheit behäfligen er erſuche daher angeſichts de ehe Pinie
er Sache dieſelbe bis nächſten Verbandstage zu vertagen guch hier wurde zum Glück niemand beſchädigt

Nach noch kurgeſtimmt ter Be prechung wurde dieſem

10,000 deutſch evangeliſche Pfarrer vertreten ſeien

abzuhalten Mit Geſan
bandstag geſchloſſen Zu bemerken iſt noch

bei wurden auch die Eisgefäße mit ihr nnhalt auf die Straße geworfen Der Händler ſeid e ben
eite in der Nähe ſpielende Kinder wurden zu Boden geriſſen

Den Hauptntrag zu ſturm ſcheint aber die Vorſtadtſtraße in der Nähe des Lazaretts
ausgehalten zu haben HiEs wurde darauf mitgeteilt daß auf dem Verbandstage von 1,75 Meter Durchmeſſer l den ehe ehe x Tee

er zerEndlich trümmerte im Falle die mit e öckerwurde beſchloſſen den nächſtiährigen Verbandstag in Poſfen ohne jedo dte zu verithen t e ben e r
und Gebet wurde danach der Ver ſchierende Eine vor dem Lazarett marbteilung Soldaten des 70 Jufanterie Regiments

daß geſtern nach wurde wie Schneeflocken durcheinander gewirbeltbeendetem Gottesdienſt der engere Vorſtand vom Regenten Zwei von den Leuten mußten im Lazarett verbunden werden
in Audienz empfangen wurde

Schutzmaßregeln gegen Thpyhus Jn Gorze von wo Metz
e e durch die Waſſerleitung das Waſſer geliefert erhält iſt derProvinzialnachrichten Typhus ausgebrochen Bisher ſind neun Fälle feſtgeſtellt

Merſeburg 20 Aug Das Zivilkabinett des Kaiſers worden Der Lorrain erfährt von zuverläſſiger Stelle daß
wird während der großen Manöver im hieſigen Kreishauſe
untergebracht werden wo auch Geh R

Küraſſiere und Huſaren mit ihren Pferden untergebracht
e Fetersberg 19 Aug Kinderfeſt JahrmarktDie Väter unſeres Ortes haben in ihrer letzten Sitzung e

ſchloſſen gelegentlich der Uebergabe des neuen Schulgebäudes
eine größere Feier für die Schulkinder die Bürgerſchaft und die

Bezirke wegen wird der Jahrmarkt in dem benachbarten Orte
Quellendorf nicht am 3 ſondern am 4 September er abgehalten
werden

Delitzſch 20 Aug Konſumverein Opfer desLichterfelder Eiſenbahnunfalls Die Gründung d
Es iſt bereits ein Verkaufslokal ſo gut als gemietet Die hieſige

er Gründung eines Rabattſparmarkenvereins Das Lichter
felder Eiſenbahnunglück hat auch in unſerer Gegend inſofern ein

nachbarten Wolteritz die ſich in dem Zuge befand mit ver
unglückte indem ſie neben dem Bruch eines Schlüſſelbeins noch
einige andere innere Verletzungen davontrug

werden in den nächſten Tagen

Mann vom 27 Regiment von 710 bis 751 Uhr 24 Offiziere 612

102 bis 102 h
Roerdhauſen 20 Aug Haftentlaſſungder n in Unterſuchungshaft Der wegen

Behörden zu veranſtalten Der Reichstagswahl im Deſſquer n unterſagt die ſich Soronias Traum betitelt

eines Konſumvereins hierſelbſt iſt nunmehr feſtſtehende Sache el von großer Nervoſität befallen

die in Gorze befindliche Quelle Bonillon aus der Waſſerleitun
aat v Lucanus Wohnung 2usgeſchalten worden iſt ſodaß nur die ParfonvalQuelle benutztnimmt Jn den Zelten die neben dem bütgerüghen Beandanſt wird Die Möglichkeit einer Jnfektion der Waſſerleitung mit

exbaut worden ſind werden die Leibgarde der Kaiſerin ferner r c e rn 4 vorge bigen
um weitere umfaſſende hygieniſche und ſanitäre Maßnahmen

Der Medizinalrat

u treffen
Saxonias Traum Die königl Polizeidirektion hat den

Dresdener Papiergeſchäfts Jnhabern den lushang einer Poſt
Die Karteellt den feſtlichen Einzug der Prinzeſſin Luiſe in Dresden dar

Der Verkauf der Karte iſt nicht verboten
Folgen einer Ballonfahrt Dr Delcominette in Lüttich der

ich bei einer verunglückten Ballonfahrt am vorigen Sonntag
urch einen Sprung auf das Dach eines Hauſes reltete war

Geſtern
zu ſeiner Braut und nach einer kurzen Eiferſuchts

Kaufmannſchaft b zene tötete er dieſe durch einen Schuß in die SchläfeGeneralſynode zu beantragen ſie wolle für Abänderung des d Farnchaft Heautwortet die Konſumbereinsbeſtrebungen mit worauf er Selbſtmord b
eging

Wetterſturz in den Tiroler Alpen Am Donnerstag iſt aber
Opfer gefordert als die Gattin des Lehrers Remmling im be mals in den Tiroler Alpen ein ſtarker Wetterſturz mit Schnee

all und empfindlicher Kälte eingetreten
Die Beamten der verkrachten WenzelsVorſchußkaffe in Prag

wendeten ſich an den Ausſchuß derſelben um Gewährung eines
J Hettſtedt 21 Aug Beträchtliche Soldatenma ſſen Vorſchuſſes Da das Geſuch abſchlägig beſchieden wurde weigern

auf unſerer Station Aufenthalt ſie ſich die Bilanz fertigzuſtellen
nehmen und zwar am Sonnabend 22 Aug 48 Offiziere 1175 vorgelegt werden

Jnfolgedeſſen kann dieſe nicht

Die Lavamaſſen des Veſuvs ſchreiten gegen Pompeji fortMann vom 27 Regiment von 8 bis 841 Ühr 22 Offiziere 588 Der neue Lavaſtrom iſt bis auf einen Kilometer in einer Breite
Mann vom 165 Regiment von 98 his 955 Uhr am Montag bis zu 50 Metern gegen Pompeji vorgerückt
24 Auguſt 37 Offiziere 10938 Mann vom 66 Regiment von 8i6 die mächtigen Schlackenauswürfe der let
bis 903 Uhr 24 Offiziere 597 Mann vom 66 Regiment von Borrhß aufgehört Jnfolgedeſſen iſt in Neapel ſelbſt eine gewiſſe

r eruhigunhat ſich gelegt
genommene Oekonom der Vorläufer des erwarteten großen Ausbruches

Das Getöſe und
ten Tage haben dagegen

eingetreten Das Enlſetzen der ärmeren Bevölkerung
Die auffallende Ruhe des Berges gilt aber als

Chriſtoph Pflug aus Windeberg iſt aus der Haft entlaſſen
worden Die Entlaſſung iſt wie die Nordh Ztg authentiſch
erfährt deshalb erfolgt weil z Z kein dringender Verdacht

nhaftierung
Die Unterſuchung gegen

nach der Straf 19 9

e 2
Bäder und Sommerfriſchen

Böderfregnenz Karlsbad 19 Auguſt 48,210 Marienbad
ug 22,155 Bad Sachſa a 19 Aug 3482 Harzburg

8 Aug 26,469

h Mühlberg a 20 Aug Ernte Ausfall GeJn der hieſigen Elbaue iſt die Ge

uch die Kartoffelernte verſpricht nachdem
noch rechtzeitig ſag derlee eingeſtellt haben

werden Dagegen laſſe

wünſchen übrig Jm benachbarten Strehla und in den um

Jetzt iſt es nun

er wurde nach dem

X Torgan 20 Aug Scheunenbrände u
brannten im Gehöſt des Landwirts Robert Nikolaus die Scheune
und ein Stall nieder Alle Erntefrüchte ſind vernichtet worden

Dresden 20 Aug Der Güterzug im Warte
zimmer Vergiftung Durchgebrannt Auf dem
Neuſtädter Rangierbahnhof in der Nähe der Leipzigerſtraße
geriet heute vormittag gegen
falſcher Weichenſtellung auf ein totes Gleis und ſechs Wagen

gut zu 22n die Grummekterute und der zweite 53 u
Kleeſchnitt infolge der langandanernden Trockenheit viel zu 24 Auguſt

Es iſt ein mit mehrjäb25 Auguſt

Jn Dautzſchen

11 Uhr ein Güterzug infolge 1

wetterNusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig teils heiter ſchwül windig Regenfälle
Kühl wolkig mit Sonnenſchein Regenfälle
Veränderliche Bewökkung mäßig warm
windig meiſt trocken
Wolkig teils heiter Regenfälle kühl Nachts
kalt Windig
Wenig verändert kühl teils Regen Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

20 Augnſt 21 Auguſt
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Viin wrg

Die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt nicht ermittelt Jn Rahnis VFaroſer Mihnent 751,9
dorf brannte auf dem Rittergute des Frhrn von Palombini eine Thermomeler Ceiſus 15,3 rScheune nebſt den Erntefrüchten ab Hier ſcheint Brandſtiftung Kel Feuchügtell 67 s

vorzuliegen ind S 4 SMaximum der Temperatur am 20 Auguſt 20 02 C
Dinimum in der Nacht vom 20 Auguſt zum 21 Auguſt 13,8 2 O
Niederſchläge am 21 Auguſt 7 Uhr morgens 0,5 mm
gegferwärme der Saale mitgetellt vom Florabade am 20 Anguſt abends

fuhren in das Aufenthaltszimmer der Bahnbeamten und in die
Kantine hinein deren Vorderwand durchbrechend Die Wagen
ſchoben ſich ineinander und wurden durch Verbiegen der
Puffer uſw beſchädigt Der auf dem einen Wagen befindliche
Bremſer konnte ſich durch W Abſpringen retten und

eſucher aufwies lief der
Unfall abgeſehen von größerem Materialſchaden immer noch
glücklich ab In einer Beamtenfamilie der Vorſtadt Löbtan
erkrankten drei Kinder auf das ſchwerſte an Vergiftungs
erſcheinungen nach der Rückkehr aus der Sommerfriſche Trotz
ſofortiger ärztlicher Hilfe ſtarb ein 7 Jahre alter Knabe die
übrigen Kinder ſind außer Lebensgefahr Unter Hinterlaſſung
bedeutender Schulden iſt der Oratorienſänger Paul Haaſe
welcher zuletzt hier in der Strieſenerſtraße eine komfortable
Wohnung inne hatte verſchwunden Er wird jetzt wie ein
Aushang am Gerichtsbrett ergibt von ſeinen Gläubigern
geſucht

Nenudorf Anhalt 19 Aug Militäriſche Pietät
Der Stab und die 1 Batterie des 4 Feldartillerieregiments aus
Magdeburg die hier im Quartier lagen rückten geſtern wieder
aus um in Drohndorf Quartier zu beziehen Durch eine Ab
ordnung des Regiments wurde am Grabe des am 24 Auguſt 1900
durch einen Kanonenſchuß getöteten Knaben Robert Proft ein
Kranz niedergelegt Es iſt dies bereits mehrmals gelegentlich des
Durchmarſches einer Batterie des Regiments durch Neundorf
geſchehen was von der Einwohnerſchaft mit beſonderer An
erkennung aufgenommen wird

Vermiſchtes
Ueber den verheerenden Wirbelſturm der am Montag Nach

mittag verſchiedene Teile der Stadt Saarbrücken he imſuchte
berichtet die Saarbr Zta Das Naturereignis brach mit gro
ßer Schnelligkeit herein und ebenſo ſchnell war es auch vorüber
ſodaß man es in den nicht in Mitleidenſchaft gezogenen Stadt
teilen gar nicht wahrgenommen hat und dort ganz erſtaunt
darüber war als ſich die Kunde von dem Sturm verbreitete

Die Abe denn um eine ſolche handelte es ſich kam aus
der Richtung vom Deutſchmühlenweiher her und nahm den Weg
über die Vorſtadtſtraße Hintergaſſe und Thalſtraße wo ſie
wieder verſchwand Die Bewohner dieſer Straßen wollen ein
eigenartiges beängſtigendes Sauſen in der Luft vernommen
haben und im nächſten Augenblick praſſelte dann mit
Donnergetöſe ein Hagel von Ziegelſteinen auf die
Straße herab Der Schaden beſchränkt ſich auf die
Zerſtörung von Dächern und Fenſterſcheiben Jn den Bureaus
der Polizei ſind viele Fenſterſg eiten eingeſchlagen ſchwere

iegelſtücke flogen durch die Fenſter auf die Schrelbtiſche

Eetzte Tekegramme

Berlin 11 Aug Die Ueberführung der Leiche des Land
ſchaftsmalers Gude nach dem Kremakorium in Hamburg er
folgte geſtern nachmittag Die ſterblichen Ueberreſte werden
nach der Einäſcherung der Leiche nach Chriſtiania gebracht

Hamburg 21 Aug Der wegen Zechprellerei und Schulden
in der Höhe von 7000 M verhaftete afrikaniſche PrinzMpundo Akwa aus Kamerun wurde aus der Haft entlaſſen und
ausgewieſen

Paris 21 Aug Wie der Temps aus Saint Tropez meldet
kenterte dort infolge Sturms ein Schifferboot mit einer
Beſatzung von 13 Mann Nur 7 Perſonen wurden gerettet

Krakan 21 Aug Die Wirtſchaft in Galizien wo die Polen
unter ſich ſind bringt immer neue Korruption zu Tage Bei
der Kreditgenoſſenſchaft für Handwerker und Jndnſtrielle
kamen große Defraudationen vor Bisher iſt das Fehlen
von 20,000 Kronen feſtgeſtellt 3 Perſonen wurden verhaftet

Ottowa 20 Aug Kanada unterhandelt mit Japan
über einen Handelsvertrag

Ausſtand in Krimmitſchanu
Krimmitſchau i 21 Auguſt Die Textilarbeiter

hielten geſtern abend 5 Verſammlungen ab 4 wurden
ekond aufgelöſt Heute ſind 7500 Mann im
usſtand

J Salisbury hoffunngslos krauk
London 21 Aug Der Zuſtand Salisburys i

kritiſch der Patient kann nur im Sitzen atmen Na
einem geſtern abend 10 Uhr veröffenklichten Krankheits

bericht iſt ſein Befinden faſt hoffnungslos

Vom mncedoniſchen Anfſtand
Sofig 21 Aug Da der Fürſt für nächſte Woche ſeine

Ankunft ankündigte vertagten die Miniſter ihre angeblich
u Wablzwecken a breiſe Der macedoöniſchees olutionsſtab übermittelte den Konſuln in Mongſtir

Beſchwerden wegen der Zerſtörung vieler bulgariſcher
Dörfer und drohte mit Gegenmaßregeln Jm Ofridabezirk
ſollen 15 Dörfer zerſtört und die Bevölkerung niedergemacht
ſein Agence Telegr Bulg erklärt die Gerüchte vonondern Vorſitzender des Ortsſchul Vorſtandes ier Redner bemerkte Die Kirche habe das volle Recht Lideß er Beamten der Hintergaſſe iſt faſt kein Dach verſchontgeblieben die u v Kindern ſo belebte Straße war der Mobiliſierung der bulgariſchen Armee für unbegründet



Handel Gewerbe und Verkehr
Maunsfeldsehe Ge werkschaft Im Leipz T b findet siehegende Notiz dahingehend das nach der eingetretenen Er

t e Kupkere h
heden Kux werde erteilt werden kömnen

Der Aufeiehterat der Aktien Malzfabrik Sangerhausen
r Deschloss 11 Proz Vorj 12 Proz Dividende

Die Gernrode Harzgeroder Eisenbahn Gesellschaft
gehlägt wieder 42 Proz Dividende aut die Verzugsaktien wie imVorjch vor während die Stammaktien auch diesmal lIeer ausgehen

Düsseldort 20 Ang Der Kohblen und der Eisenmarkt sind im
aligemeinen unverändert Die Bestellungen des Auslandes in groben
Eigenfabrixaten mehren ich wieder

reises und bei dem fotten Betrieb des Kaliwerkes
ür dies Jahr eine Absehlagsausbeute von 5 M auf

Nächete Börse am 3 Sepiember

Zahlungs Rinstellungen

h J 7 Amis z zNamen Wohnort gerioht z 5 z 2 z
r

E O Rudolph Spiel Grüno Aopuetuede
4 hainichen Erzgeb 12 8 268 9 28 9

F ehe Brakeo i W Bielefelä I11 3 22 9 10 9 10
andwerke Alit RankftG w b H Alt Ranft r 12 8 9 9 23 9L Hartmann Elektro Ludwiges Ludwigsthut alten B hatenſ128 31 8 14 9 14 9

Handelsges KoGenrig Baugerenitt Mannheim Mannheim I13 8 26 2 65 9 19 10
P Averdunk Gerbereibes Mör Mörs 22 8 9 18 9 18 9
Jul Roszykiewiez Km blogilno Mogilno 11 6 26 9 23 8 12 10
B Wagner KonfektionsGeeehatt Närnberg Nürnberg I13 8 I15 9 9 19
L K Hoffwann geb

Biegler Inh d Firma
K Hotſmann Schuhfbr Pirmazens Pirmasens 13 3 10 9 10 9 24 9

Handelsges Geschwister
Wrauna Gesellschaft
S A Wranna Riesenburg Riesenb Wp 8 19 9 17 9Ernst Franke Hotelbes Zerbst Zorbet 12 8 11 5 11 9 23 9

Max Deutsech Kaufmann
Nachlass Berlin Berlin 15 8 33 9 9 12 19Alb Reetz Filzschuhbfbr Berlin Berlin 14 8 16 9 16 10

C W Kreutzig Glaserm Ehren Ehren 13 8 31 8 27 8 12 9
A W Endler Steinmetz ſfriedersdrf friedersdrk

meister u Bauuntern Chemnitz Chemnitz l14 8 15 9 9 10
Joh Peter Hansen Kfm Gravenstein Fleusburg 14 8 15 10 9 11
H Thiele Kfm Inh d Fa Hammerm

C G Fiedler Sohn Riechberg Hainichen 12 8 26 9 9 15
Wilh Schwender Kfm Mannheim Mannheim I3 8 9 12 9 112 9
Hdl g L Metager Co Mannheim bfannheim l4 8 9 12 9 12 9
Emil Aſeyer Kfm Inb d Trepiow Treptow

Firma Julius Brilles a Roga a Regaſt2 8 19 9 9 15 19
R P Körner Kſm Nehl Zwiekan Zwiekau I12 8 21 9 16 9 14 10C A Dreesen Kaufm Aurich Aurich 15 8 25 9 14 9 21 10
Aug Bitzer Trikotfabrik Thailtingen Balingen 138 23 8 9 9
Johann Behm Hotelbes Crampas Bergen a ſ138 30 9 9 13 20
andelsg Gutsche Co Berlin Berlin 8 15 9 10 2 15 10
Wilh Orüttner Kaufm Friedeberg Friedeb 15 8 15 9 9 10
Fr Fritz Bergholz Kfm Tribsees Grimmen I14 8 25 9 10 9 16 10
Friedr Wieht Sechieker

deckermeister Halle a S Halle a S II7 6 28 9 15 9 10 19
Emil Grünebaum Kfm

Inh d Fa Alfenide
Glas und Porzellan
waren Geschäft Emil
Grünebaum Leipzig eipzig 17 8 23 9 8 9 10

R Golle Maschinenfabrk Neustadt Neustudt O I15 8 9 111 9 111 9

Preise von Kali Kuxen
fesitgezielli von Samuel Zielenziger Bertin und Essen 20 Aug

Geld Brief Geld BrietAlaxandershall 309001 3950 Hohenkels 8922
Boienrods 5302 Hoheunrollern 5725 5775Benihe Aktien 329 1 Juntus l 700 6775Bernhardshall 650 Kaiseroda 5225 53099Burbach 538251 5575 Neustassfurt 14,59 14,650
Carlstund 5300 5375 Ronnenhberg e 1255 1270Deutschland S 285 SalzdotfurthKaliw A 250Friedrichehall 1350 1399 J Salzgitter Schl Akt 350
Glückau Sondereh 11,600 11,750 Schwarzburger Salin 3251 375

Hansa 160 175 Wiihelwehall S 9950Hedwigsburg 76920 7675 Wintershall 37751 3875Heroynia 20,809 21,00
Von Kaliwerten Bemhe und Bernhardshall niedriger

Schlachtviehmarkt im städtischen Viohhofe zu Halle
Am 20 Aug 1903

Preise t 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Autzetrieban waren l Qual II Qual III Qual

D a p I a p I a b W s
27 Rindoer 27davron 5 Ochsen s 231 j 30 53 Färsen 37 31 29 319 Kühe 32 28 260 9 110 Bullen 34 32 28 10c3 Käiher 45 40 37 43Hammel Schafe mülee o192 Landschweine J 558s 57 55 150 42Gesamtauſtrieb 262 Schlachttiere
Geschäftsgang glatt Gesamt Auftrieb dieser Woche 8 RinderJavon 17 Ochsen 5 Färsen 33 Kühe 26 Bullen 49 Kälber 12 Hammel

416 Land Schweine zusammen 5958 Schlachttiere

8ehlagcehtviehmarkt Lelpzig 20 Aug
in Aark erst Notierung für ILebend zweite

Auktrieh 139 Rinder und zwar
52 Bullen 787 Kälber 272 Stück Schatriehb
1194 deutsche

49 Ochsen

Markitpreise für 50 kg
ür Schlachtgewieht

5 Kalben 24 Kühe
1194 8Schweine und zwar

aus Ungarn zusammen 2383 Tiere

Oohsen 1 a h ansgemästete 7352 junge ileischige nicht ausgemästete es3 mässig genührte junge gut genührtoe ältere 64
gering genährite jeden Alters e cKealben 1 zetfeisehige ausgemästete Kalben

Kühe 2 vollfleischige ausgemstete Kühe e el 88
3 ältere nusgemästete Kihe e e e 62
4 müssig genkhrte Kühe und Kalben e 58
5 gering genihrte Kühe and Kalben e 54

Sullen 1 vollſleischige höchsten Schlachtwertes é9
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 67

9 gering genährt 63C älber I feinate Mlast Vollm Mast u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 55
3 geringe Saugkülber e e4 ältere gering genihrie Nresser 45Sehale 4fastlämmer und jüngere Masthammel 35
2 Altore Dfaethammel 363 müssig genährte Hammoel u Sohate Merzzchafe 35

Seine l volllleischige der feineren 593 fleischige 563 gering entwickelte zowie Sauen und Eber 52
4 eu ländliche aus

Gesehättagang in Rindern Kälbern Schafen und Sehweinen
wliteimässig Verkauf 94 Rinder und zwar 2e Ochsen 4 Kalben
18 Kähbe 47 Bulfen 787 Kälhber 242 Schafe

Getreide
1190 Schweine

Mählen EregeugnlIsse u w
VFew Vork 20 Aug Telegr Roter Winter weizen

loco 86 neue Ernte
85 861
September 575
Mehl 3,75 3,75

Ohieago 2
Dez 812 82

Magdeburg
gehen sich für 1000

Sommer ruhi
bis 150 do Ko
wo tiel gering
engl

0 Aug
209

kg netio ab Station u
neuer gut 153 156

lben Sommer gut M
M do ausländiseuer e

vor Not 8710 AugustDerember 865 z87 Mai 88 883,s 87 /s 882,Dezember 572 577/6 Mai 57 575Getreidefracht I r
Telegr

Mais Sept 51 51,
Aug Amil Notierunzen Die Notierungen ver

ud frei Magdebarg Weizen
mittel 158 15 gering
t r ei o i

Mf

September
Mais

15

Weizen Sept 8024 81/,

Roggen inländ ruhig neuer gut 131 132 mittel 128 132
gering bis 125 alier Jo aus ländischer gut 137 139 M

Gerste hies Chevalier unveränd gut 152 162 miltel 145 bis
250 gering Landgerste gut 140 348 mittel 136 bis139 gering Wintergerste gut ausländische Fultergerete gut i7 9 M

Hafer in ländischer süll alter gut 137 142 mittel 132 bie
135 M gering bis 125 neuer gut 130 135 M aus ländischer
gut mittel gering M ßMais runder rubig gut 118 119 amer bunter gut 121 123

Erbseon hies Vikioria unverändert gut 190 210 mittel
grüne Folger gut 219 220 mittel M

Berlivn 25 Aug Frühmarkt Koggen loeo Neuer Märker
132,c0 ab Bahn Gerste Leichte inländizche Futtergerste
127,00 133,00 do sehwere 134,90 144,00 klamm mit Gerueh
130 135 alles frei Wagen und ab Hahn do russische 122 124 frei
Wagen LIafer wärk meckl pomm posen schles fein 156 166
do markisch mecklenbg pomm poren schles mittel 143 155
do märkiseh mecklenbg pomm schles gering 133 142 alles frei
Wagen und 2b Bahn do russische 128,09 135,00 frei Wagen
Mais amerik mixed gut 123 125,59 abfall 114 116 runder 119 122
frei Wagen Erbreen inländische und russische Futterware lein
150 166 millel 146 149 alles frei Wagen und ab Bahn Weizen
mehl Nr 00 loco 20,90 22,25 Roggenmehl Nr 9 und 1 loco
17,00 19 10 Weireukleie grobe 8,90 9,40 do feine 8,90 9,40

Koggenkleie 9,30 70
Oelaaaten Oele, Fettwaren

New Vork 20 Aug Telegr Schmalz Weetern eteam 7,90
8,00 do Rohe und Brothers 7,95 8,00
Chleago 20 Aug Ielegr Schmalz Sept 7,80 7,87Dez 6,92

Bremen 20 Aug Schmalz setetig Loco Tubs und Firkins
394 Pfg in Doppeleimern 40 Pleg sehwimmend April Liefer Tubs u
Firkins Doppeoleimer Pfg Speok ruhig Shori loco P

Hamburg 20 Aug Rähöl unverzotiij ruhig loco 48 00

Petroleum
letroloum foest

50 Br
New Vork 23 Ang Telegr Potrolowm Standard whiite 1
Hambnrg 29 Ang Standard white750 lo00New Vork 8,65 do in Philadelphia 8,50 do Reßned 10,50 in C 2do Crecit Balances Cat Oil ity 156 in Cares

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Unstrut IAriern Brückenpegol 9 Aug 1 9,38 20 Aug 9,3
Weiszenfels Oberpegel 2 2 2do Untoerpegoel ,08 9,25 12Trotha 2 1,30 21 1,26 4 2Alsloben Oberpegel I9 2,31 20 2 3do Unterpegoel 0,98 e 0,95 3Hernvure 2 0,66 0,66 22Kalbe Oberpegel 4 40 1,40do Unterpegel 0,06 4 04 2NMoldan Tseor Vger ElIbe

August all Wueheſ August Faſſ Vuebs
Budweis 19 0,16 6 Torxau 20 4 0,46 17Prag 00,43 15 Witteuberg aJungbunzlau 0,183 10 Roseslau 8,50 1 2
lann 7 19 IBarbvy 4 9660 2 2Pardubilz a 0,8 6 Magdeburg 40,751 3Brandeis 78 26 Tangermünde 1,12 4 2Mealnik 0,26 38 Wittenberg 82 5Ieitmeriits 4 2,92 26 Dömitz Peg II9 09,3 61
Aussig 10 4 0,59 24 lauenburg 20 1 9,4 7Dresden 1,101 29

Aussig 19 Aug Von den oberen Plätzen werden 5 em Weh
gemoldet
189 Pfg mit Staftel bis 229 VIg gefordert

Fracht nach Magdeburg die Tonne ohne Abmachung Fracht

Barmer Sindinnleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892Magdeburger St Anl

z 90 Ton
372 100,0002
322 100 901
31/2 100 25526

Wilhelmshütte eonv 0 76150b26
Zuckerſabr Fraustadi 0 164 25646

Deutscho Risenb Prior Oblig
do do neue 4 104,50 ortm Gronun 100

Merseburg 1901 unkv I0 4 10s,756 Hulle Hetistedt 372 94 800
Naumburg 1900 abg 31/2 99,606 Dalprouss Zücdhnin 4 100 10v26
Westpr Prov Anl n
Bad Stnals Eis Anl 32 Deutasche Risenb St PriorBayrische Anleihe 372 100 59
Braunschw 20 Thlr 139,00 ba
Köln Mind Pr Anith 3/2 135 52b
Ilamb 59 Thlr Icose 3
Meiniuger 7 lII I,oose
Oldenb 40 Thlr Ioose 3

BRroaliau Wanraonun 321
Dorlinund Gronan B 8/2
Murlenbi Allawinwe 5ODetprouas Süchhahn 51/3 112 1062

Bisoub Prior Obligationen
32,25b2

129,30 b

e Portl Cem 31/2 13
r örse renstein Koppel 5 1149 806Be liner Bön 50 20 Aug Rhein Cham u uns 0 74 750

Ergänznng zu don ielegr Sangerhänser Masch 5 182 096
Aleldungen im gestr Abendblatt Saxonin Cement 3 101 50b

F a r Walcker 0 53,50620hlesische Cement 62 170 40 b
Bank DisKonto S wartakboptr 224 7564B

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Slemens Glas Industr 18 251 606
Amsterdam 32 Brüssol 3 Stettiner Cham Didier 15 284 75630

Wien 5 Petersburg 42 Sudenburg Maschin O 72,00
I ond on 3 Paris Ver Köln Rottiv Pulv 9 185 200

ne Artera 5estf Draht Industrio 9Bontsohe Fonds u Stantapappytttener Gnes 7 159 10

lal Fis Obl St gar 3 71,500Ausländische Fonds do Alittelmeerb Zur
Argent Gold Ant 50 emberg Czernowitrdo innere do An 4/2 85 60626est Frz Staatsb gar 393
Barletta 100 Lire Loose 18,609 de Ergänzungen 3 23,106
Bukar Stadt Anl 1884 42 94,206 do Gold Pr 4 7 odo do 1888 42 93 30b r esterr Iokalbahn 4 11100 500
Chilen Gold Anl 1889 42 do VNordwesthahn 5 107,906
Chines St Anl v 1895 6 Büdöater Bahn Lomb 3 65 106

do do Kleine 9 104 50baB J do Obligationen 5 106 69b
do v 1896 5 1090 90B Ung Nordostb Gold O 42
do v 1898 4/2 92 10 do Kisenb Silb AEgyptische priv Anl Uwangorod Dombr ger 4/2 103 106

do do do n n 99,309Freiburg 15 Fr Loose 35,20 K Chark As Ohl 80Griech än 1881 84 40800 Kurs Kiew 4 99 96b
do Kons Goldrente 31,406 Moseo Kiow Woron 4099 256b26
do Monopol Anl 43,504 Bfoseo Kurek 4
do Gd Anl v 18901 33750 Nfozeo Rjüsen

Lissabon Stadtanl 18861 80 200 on Smolenss 5 99,90bdo do 4 80,296 jOrol Griüsi 1889 4 99 25
Mailänd 10 Lire Loose Rjäsan Koslow 499,696b2
Mexikaner Anl à 100 5 1191,30b1 Kjäsan Uralsk gar ukd

do J 20 5 102,25b2 b 1909 4Norweg Staats Anl 88 3 Hjaschk Mlorezsusk 5 22 7Oesterr 1860er Loose 4 153,75 be tybinek Bologoye 4 99,406
Rumän Anleihe 1891 86,59 b Russ Süd westhahn 4 99 30 ba

do do mittiere 86,60 Pranskaukasische 3
do do kleine 86 60b2 Warsohau Wiener 102r 4 e

Russ Gold R 1884 87 5 do IX er 499,20b26do Orient Anl II 409,75b2 Windikawakas O 4 99 30bB
do do III à do unkdb b 48081 499 406do Nicolai Oplig 1 Hanitobs re 1935 Ando Boden Kredit 5 Northern Pac I b 1021 4 77do 38 do gar 3 96 90 do Prof 4 1100 40b260zuss Präm Anl 18604 5 445 7562 do Gen Iien 3 71,400
do do 1866 5 341,00 8 nis u 8 Fr rz 1903115
Schwed St Anl 1888 81/2100 10 do do do 4 82,90b

do do 1890 z Central FPaciüo 4 97 906do Hyp Ffdbr 18781 3 100 200 rm Srürkisele Anteine p 81 Tore imniet i i i z g
do Administ 4 858,25626 r 43 ue e e ſ nene O i 2087grisg t iaon b O 2 00b2Ungarische Kr R 4 93 396 o 1889 Jl 56 208

O II B Pid X uk 1990 4 161 500z0

o A i i Borgwerks arymb 251 310 unk 1905 25 b Aplerbeck 332
unk bis 1900 100 50620 Arenberg Bergwerk 627 90b

o S 01 330 ink 1908 22 97,752 Baroper Walzwerk 9 91 80b
do S 46 190 uk 1905 3/2 96,50b20 Berzelius n 99,00br6
do alte u con 3 96,50 Bismarckhütte 10 227,603

IIann Bod Pf I uk 1904 99 d Concordia Bergwerk 25 297
do do U 96,590 Consolidat Bergw G 27 387do do III Ioo 250 Consol Marie 4 77 2566
do do IV VI 101,006 Duxer Kohlen kon 15 170 756
ipz Hyp B VII 1908 /7 98,600 Gelsenkirech a i 27

o o F 103,000 UarzerEisenw Lit A B 63,5zg Je v I 1 103 006 Inowrazl Steinsalzbi 5 110,256
nein u cony 7 70 Kattowitzer 11 226,90120
do Serie 15 50620 Königin Marienhb V A 22,206
do unkdbQ bis 1905 31/2 97,70 Leopoldsgr Fdderitz 7 105,756
do unkdb bis 1907 3 97 70 be Tnise Tiefbau konv 9do in V 160 706 do do St Pr O 72 756do Em VII unk b 1906 1102,00b26 Magdeburg Bergwerk 35 d10,506
do Präüm Pldbr 1 1365,006 Marienhütte Koizenau 0 71,506

Nordd Gr Kred Pldhb 100 10 b Mend Schwert St Pr 0 86,30bz6
do IV V ukb b 1905 100 10 26 Jiederl Kohlen 8 IIIs 09 b
Ostpreusiehe 99 406 Rhein Stahliv Lit C 5 167 bPornn n A B zog kr Z 88 10026 Schlesisch Zinkhütten 17 370 00026
äg i r Stadtberger Hütte 12 134 o

Posensche 0 i 99,70bB Wurm Revier 81/2 132,80b
denen ti0 108er v v le 107,056 Oblig v Industr u Bergw Ge

do XIII rz 100 100 806 dlektr Gelee 101 206043 XV ure 1b0 5 I01 00b20 A Flektr Hesellach
31 Aschaffenb Papierf 4/2do X ukb 1804 89 o Aschersleb Kaliwerke

äo XVIII ukb 1910 102 50 ch umer Guesetahl 1 103,800do XIX uib 1911 102 ernuer Gan n 107 507
Pr Ctr B Pf v 1890 101 00b26 D der Oni 5 111,59bortmunder UnionJo 1901 ukb 19 4 103 Elektr Iieht u Kratt a 7

W so 3i/2 r Gr hC Hamb Packetfahrtm ne S 130 ele Eich e u reM t r o doP A B abg 809,r2125

e e ehe02 pa95 Resteertifirate kre 16,80 e 100,500
Pr Pabr B u 1905 96 50 her Kieen in 497 500do XVIII ukdb 1908 92 96 7 Ticle i inier 4 108 106
do TIX ukdb 1909 4 102 C Zone Eisongieszerei 41/2 105 250
do XX u XXI u 19101 103 ob r
do XXII ukdb b 1912 103 2564o CLili ubab v 1912 3 190,75 Bank AKtien
do XXIV ukdb b 1912 3 97,756 Bank d Berl Kassenv 4 155,806
do Kleinb Obl b 1904 /2 96,006 Berg Mürk B i Elbf 6 158 8066
do b 1908 1101 506 Berliner Hyp Bank 4 103 606do Comm Obl b 1907 100,406 do do Iit B 4 120,00 ba
do do Em II unk 105,505 Börsen Handelsverein 2 100 75 beEm II 1910 Handel in 4/2 100 75 bedo do III ukdb 1912 ,100 306 Cob Goth Kredit Ges 490,605
Rhein W J III V b C5 100,60626 Cöln W u Komm 4 98800

II u IV b 1904 3/2 96 006 Danziger Privatbank 5 1112 80bz6V akäb 1908 39/2 97 900 Diseh Ftfek B Hahn 1143 103 706
VII unkdb 1908 4 101,706 do Hypoth B Berl 692 127,506
VMI ukdb 1910 4 102 603 Dresdener Bankverein /2 120,100

IX ukdhb 1912 193 000 Essener i die
Sächsische 103,250 Gothaer Privatbank

do 31/2100,006 do Grundkreditb 7 1140,90be60do 3 88,59b2 Hamburg Hypoth B s 160,600
Westd B Pf I uk O41 4 101,206 e n 17do do VI 101 4 102 906 Lübecker Kommerzb 623 129 7

Westpr ritt I I B u 99 5062 Magäeburger Privatb 3i/2 93 600
PF Pommersche 4 1103 5062 Nordd Grund Kredit 5 190,206

S Posensche 4 103 60ß Pr Hyp B bg u neue O 110 226B
S Preussische 4 1103,400 Preuss Vfandbr Bk 7 156,750h 21 103,406 Rheinische Bank 0 41,00

Sehtesisehe 1 1102 7564 Wilhelma Mgd Allg U 172/3 1610b2B

Lelpzxiger Bäöree 20 Augdo Staats R 97 31 99,00beB

Inustris Aktien e s 233 88,806 nan Gew 1882 m 101,250
inagr 263 50b20 r 9129,60 3 do 1000 688,805 4 do 1879 101 590dämiralsgarten Baä 755 euren u do 500 88 80 ſ do Em 1875 101 506n Inlherst Blankonb 4 I112 256 Thi 1/2Stadtobl 1884konv 109,706Annaburger Steingut 9 120 rn Simpl k Wer 4 c onv one h e tBraunschweiger Jute 2 171 00 Ausländ ERisenb Stamm u 121 2 n BorBerl Anh Masehinen 19 105 250 Stamm Prior Axtien 33 Tuandrentenbr 500 99,406 3/2 do do 500 1ol ood

Berl Charl Bau V e er rer 13 DivBerliner Bockbrauerei ssig Teplitz z 7 S Mv Bisenb Stamm Akt 126 5e i Kaniee 111256 Böhmische Nordbaun 523 6 ILeipz Elektr Werke 25n re 2 de be ſanne Karl Ludw 13 41 Aussig Tepl 500 i 1227,250 2 ab eleletr Siraeob 79,750
Brsl Bisenp Linke 6/4 176 00620Graz Köflnch 923 Böhm Nordvahn 123,003 S do Gr elektr Strassb 142 7s0
Hresianer Oel werbe 9 58 75020Kaschau Oderberg I112 Buschtiohrad Iit A 221,5C2 do Bierbr Riebeck 216 00640 Sirassenbahn 10 151,90 Kronpr Rud S Sep 4 11100,403 11 do do B 246 2560 11 J emmgaxnap 168 092

Ce t B Ges Berl kr Z 304 605 lemberg Crernowitz 67 Baliz K ndw B 9 o Malzf Schkeud 158 900ca W er I I 314,768 Oesterr Nordwestb 6 Oraz Kötlach 112 ca o do Wollkümmerei
ar a 10 226,500 do B Flhbethalb 5 11/2 MAlarienburg Mlawis 75,000 15 M Mansfelder Kuxe 770 006Chem Fabr Sehering do Sädösterreich I,omb O 16,5062 10 Naumhburger Braunk 182,506Chemn Mlaseh Zimm n e Ungar u 5 Div Bauk u Kredit Akt o Fort Cement Uallo 6a 000

Dessauer Gas o n p t 312 Slens Kamm 67,506tsch Gasglülnl Ges 7 178 7566 lvungor Dombrowo 5 8 J Allg D Kr A Lpz 172,250261 91 Tun e tr r S 5 1131 1052 Kursk Kiew 5411 R P 5 Chemn Bankverein 3 den igren e
Eekert Magen Fab 5 I132 75626 Warschau Terespol 5 4 Dresdener Bank 146,50B Vuhr Sonne 290,000Elbertfeld Farbenfabr 29 334 00Warsehnu Wien 6,85 164 10b2 s do Bankverein 1100,004 Thür G T t 8 Fr 259

annsdor i o 60,80 z 6 Goithnor Priyath 127,000 Thür Gasges SpErdmannsdorf Spinn Gottihnrdbehn 6,5 15 do Stamm Pr 259,9060Freund Masch Kkonv 12 239,606 Ital AMAleridionaux 6 2Kob Goth Kred Gs 5 Thür Br V StSörlitzer Hisenvbed 2 229 än Iämnburg r e e St PriorHagener Gussstahl Behweoiz Centralbahn 98 pr 9 Zeitzer Par u S A 138,006Hansa Dampfsehitt 8 117 256 osisfeilianisehe Anl 1/5 37,600 2 Zuehs Bank e a v Oblig 101,006
Harburg Wien Gummi 29 342 80426 6 l Awickauer 110506 62/3 Zuekerfabr Glauzig 111,506Harkort St Pr konv 7 86,89Hypoth Pfand u Rentenbrief 30Zueleerraff Halle 166,20e8
do ar u e n He sauer Pläbr Div Industrie Papieroedo do e r 4 100 606 Berl Hyp B 80abg 408,9026 0 Chemn Werkz zim /108 00b20 Ausl Bisenb Pr Obl

Ke iseng S 1o1 vor do do 313 33 12 Gröliw Papierſabr 216,006 ussig Teplitzer vo 806Köln Müsener conv z s22 000 Han Hyp L X XI 32 97,00b 4 do Sehldvsehr 101 500 Böhm Nordbahnh e 7 Z a J e 7 Dörstew Rattm St A 52,900 o do Gold 101,506
a Veloce Ital D u do do 590 A 96 006 Busehtiehr I886 sttr 101 206Indw Iöwe Go 10 226 7503 VII k 951 4 103,000 9 W M Sonderm t rMälzerei Wrede 4 3 v XIX 3/2 95,50 m Stiex r 73,500 Em 186877172 t
Magdeburger Baubank 5 127 XX unk 10 31/2 96 800 18 Geraer Jutesp u W 263,000 8 Doux Bodenbaen
Magdeb Btrassenbahn 5 78 500 D G K B IV r 110 32101 600 5 Germania Schwalbe l 1 do Emw 16871112,000
Maschin Breuer 14 70010 do do V rr 109 z 98,000 54 Gersd StEb V St A 445,000 5 do do 1674 112,256Jene hoden 2 159 148 281n o VI vk 1990 5 100305 S do do Pr A de o Graz Kötlaeher 70,506
Nenroder Kunstanstalt 7 do VII unkb b 1903 4 1100 25 84 do do do II 766 000 5 do Em v 1871 u 72 100,756
Nienburg E A abg 76,266 do VIII 8 b 1905ukb 39/2 98 000 0 Hallesehe Str B 76 250 4 Kagehau Oderberg 100 306
Nordd Eiswerke 1 56 606 do I v IXa bie 9 uk 4 193 0006 43 Kette Elbsech G Akt 66,390 4 Prag Dax Gold
Nordd Wollkämmerei ſ10 142,7522 Deuts p B Pfd VII 4 100 600 8 Körbisd Zuckerlb 118,000 5 Gold neOmnibus Gesellschaſs 10 289 90620 a u Ia eonv 4 101 250 l ELeipz Baabank 196,600 5 Prag Turnau
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